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Vorstand nach § 26 BGB: 
M. Fögen, H. Kück, H. Reimus 

 

Protokoll Vereinsvertretersitzung 26.06.2024 
Beginn: 18:30 Uhr        Ende:  21:10 Uhr 
Anwesende Vereine laut Anwesenheitsliste 
Kreisvorstand: G. Kruse, M. Fögen, H. Kück, H. Reimus, J. Gallhoff-Peeters,  
B. Retschat, A. Wulf, A. Bolte 
 
1. Bericht aus dem Vorstand  

Michael begrüßt die Anwesenden. Holger kommt etwas später. 
Die Gebühren für DSOB, DHB, … werden vom Kreis übernommen. 
Die Meldegebühren für Kreis und Bezirk werden zur Hälfte von der Kreisklasse 
übernommen (Volumen ca. 20.000 €). Dies ist erstmal eine einmalige Sache.  
Es gibt eine neue Broschüre Vereine und Steuern. Diese werden auf der Web-
seite des Kreises veröffentlicht. Bitte den Kassenwarten mitteilen. 
a. Was war, was ist, was kommt.  

a. Der Umgang miteinander ist sehr extrem geworden. Es gibt oftmals 
keine freundliche Anfrage warum, sondern sofort ein Vorwurf. 
Holger bittet dies doch bitte zu überdenken und zu ändern. 

b. Bei der Umstrukturierung des HVW ist der HKI in einer Arbeitsgruppe 
maßgeblich vertreten. Es gibt bisher noch kein Ergebnis.  
Die Kreise müssen vorher einem Vorschlag der AG zustimmen. 

c. Die Geschäftsstelle hat viele Aufgaben übernommen, die früher von 
Ehrenämtlern durchgeführt wurden. 
 

b. Kreispokal 2024/ 2025 und dann?  
a. Holger fragt nach, ob die Vereine weiterhin Kreispokal spielen möch-

ten. Spiele unterhalb der Woche lassen sich leider nicht vermeiden. 
Die Vereine, die bisher die Endspielrunde ausgetragen bzw. teilge-
nommen haben, empfehlen das es weiter gehen soll. 
Allgemein ist Konsens, die Pokalrunde inklusive des Finaltags weiter 
zu führen. 

c. Vorbereitung Kreistag 2026  
a. Der Kreistag ist an den HV-Tag gebunden. Der nächste Kreistag ist 

2026. 
Der jetzige Vorstand würde fast komplett noch einmal kandidieren.  
Trotzdem ergeht die Aufforderung an die Vereine Sportfreunde vor-
zuschlagen, die an der Kreisarbeit Interesse haben. 

d. Fragen an den Vorstand  
Es gibt keine Fragen an den Vorstand. 
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2. Spieltechnik Senioren  
a. abgelaufene Saison, neue Saison  

Saison 23/24 
38 Vereine 
Viele Verlegungen 
Leider durch Umstrukturierung im HVW viele Absteiger. 
Saison 24/25 
37 Vereine 
FC Erkenschwick und HTV Recklinghausen bilden HSG RE/OE 
Der DHB möchte ein einheitliches Spielsystem einführen. Ein Schritt da-
von ist die Angleichung der Staffelbezeichnung. Bezeichnungen jetzt: 
Regionalliga (ehem. Oberliga) Oberliga (ehem. Verbandsliga) Verbands-
liga (ehem. Landesliga) 
Im HVW findet außerdem eine Umstrukturierung statt. Deswegen auch 
die vermehrten Absteiger der letzten Saison. Sinn ist es, dass mehr Ver-
eine in den Kreisbetrieb gespült werden. Die Saison wird morgen zur Ein-
gabe freigeschaltet. Die Eingabe muss bis zum 31.07.2024 stattgefun-
den haben. 

b. Hobbyliga 
Georg Kruse: Sehr viele Spiele wurden in der letzten Saison nicht durchgeführt. 
Die Vereine konnten sich nicht auf einen Termin einigen. 
 

3. Jugendspielbetrieb 
André Bolter bittet die Vereine die Saisonspiele ernst zu nehmen. Auch ein Spiel gegen 
eine AK-Mannschaft ist wichtig. Er stellt die neuen Strukturen für den Spielbetrieb, die 
Auswahlmannschaften und das Stützpunktwesen im HV vor. 
 
Vereine haben die Einführung einer E-Jugend Anfängerliga beantragt. Die Einfüh-
rung einer dritten Stufe der Leistungsklasse (Anfängerliga) ist aus technischen und 
organisatorischen Gründen erst in der Saison 2025/26 möglich. In einer Jugendver-
einsvertretersitzung nach den Sommerferien soll mit den Vereinen darüber gespro-
chen werden. 
 
4. Bericht aus dem Schiedsrichterwesen 
Bericht Alexander Wulf: letzte Saison gestartet mit 163 SR  auf 185 SR durch Lehr-
gänge aufgestockt. Mit 162 SR geht es in die neue Saison 2024/2025. Es konnte kein 
Anwärterlehrgang aufgrund von zu wenigen Meldungen stattfinden.  
Die Maßnahme das Jungschiedsrichterbegleiter als Technische Delegierte zu führen, 
ist sehr positiv aufgenommen worden. 
Für „Wochentagsspiele“ werden die Gebühren um 10 € pro SR angehoben.  
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Bearbeitungsgebühr für Spielrückgaben (ab 4 Rückgaben) wird eingeführt, weil es zu 
viele Spielrückgaben in der letzten Saison von Seiten weniger Schiedsrichter gab. 
Durch die Gebühr haben die Vereine die Möglichkeit, frühzeitig auf ihre Schiedsrichter 
einzuwirken. 
Alle Spielklassen werden wie im letzten Jahr mit SR angesetzt. 

 
 

5. Fragen und Verschiedenes 
a. C-Lizenzlehrgang musste verschoben werden. Wird nach den Sommerfe-

rien starten. C-Lizenzfortbildung musste aufgrund von zu wenigen Meldun-
gen abgesagt werden. 

b. Kadergröße: Dazu gibt es eine Abfrage auf HV-Ebene. Dieses Jahr ist die 
Kadergröße auf 14 Spieler festgelegt worden. 

c. Helmut Reimus wurde in die TK des HVW berufen. Auch in anderen Berei-
chen (Jugend, Recht, EP) arbeiten Vorstandsmitglieder an maßgeblicher 
Stelle im HVW mit. 

d. Passanträge: Bilder sind nicht im System  Helmut wird dem nachgehen. 
e. Haftmitteleinsatz 

Der DHB hat das Haftmittelverbot abgeschafft. Er hat auch eine Vorgehens-
weise zur Hallenreinigung entwickelt. Diese wird aber von einigen Städten 
nicht akzeptiert. Die Städte sprechen grundsätzlich für ein Verbot aus, lo-
ckern dieses aber meist für einzelne höher spielende Mannschaften mit ei-
nem Reinigungskonzept. Holger weist darauf hin, dass der HKI im HV und 
bundesweit einer der wenigen Kreise ist, in dem Vereine vereinzelt Prob-
leme haben.  

 
Helmut Reimus     Holger Kück 
TK-Vorsitzender     Kreisvorsitzender 
 


